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Wie ist das Mobilitätsangebot angelegt? 
 FEM - Mobil ist ein neues ehrenamtliches Tür-zu-Tür Fahrangebot in  

Prenzlau, dass auf die geäußerten Mobilitätsbedarfe in den 
Ortsteilen Prenzlaus reagiert. 

 Zielgruppe sind Menschen mit aktuellem oder drohendem 
Pflegebedarf und deren Angehörige. 

Welche Fahrtzwecke werden bedient? 
 Es werden gesundheits-, alltags- und freizeitbezogene Zwecke bedient. 

Meist werden ´Arztfahrten´ nachgefragt. 
 Es werden vorwiegend die Ortsteile bedient, Fahrten innerhalb der 

Stadt Prenzlau sind nach Absprache möglich. 

Wie erfolgt die Fahrtbuchung? 
 Eine Anmeldung erfolgt telefonisch, mindestens 24 h vorab. 
 Der Rufservice steht Montag – Donnerstag von 8:00 Uhr – 15:00 Uhr 

und Freitag von 8:00 Uhr – 12:00 Uhr 
gegen einen Betrag von 30 ct/km zur Verfügung. 
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Was wird gefördert und was nicht? 
Über das Förderprogramm Pflege vor Ort, werden die fahrzeugbezogenen 
Kosten (Leasing, Betriebskosten, Versicherung), die Öffentlichkeitsarbeit 
der Stadt und die Koordination (10h/Woche) durch die LAFP e. V. sowie die 
Aufwandsentschädigungen für Ehrenamtliche gefördert. 

Was ist bei der Umsetzung hilfreich und was ist 
hinderlich? 
 Förderlich war u.a. die gute Abstimmung zwischen der Stadt und dem 

LAFP e.V., die Öffentlichkeitsarbeit und die Erfahrungswerte durch das 
Mobilitätsprojekt der Nachbargemeinde Gemeinde Uckerland „Mit uns 
Mobil“ (MUM). 

 Wichtig war die Abstimmung mit dem Ordnungsamt, Taxigewerbe und 
Trägern zwecks Abgrenzung. 

 Aufwendig und zeitintensiv war die notwendige Ausschreibung für den 
Leasingwagen. Schwierig ist zudem die Gewinnung von Ehrenamtlichen. 

Wie sind die bisherigen Erfahrungen? 
Projektstart war im Januar 2022, der Fahrservice begann 
im August 2022. Seitdem steigt die Nachfrage stetig. 
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